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Das Thema Digitalisierung ist mittlerweile in so gut wie jeder HR-Organisation angekommen. So werden ein-
zelne HR-Prozesse häufig schon durch Software gestützt, jedoch bestehen oftmals noch sehr fragmentierte 
HR-IT-Landschaften. Diese fordern noch immer einen zu hohen manuellen Aufwand für HR und bieten auch 
den HR-Kund*innen nicht das gewünschte Mitarbeitererlebnis.

Das Urteil lautet nicht selten: mangelhaft. HR steht daher heute häufig vor der Aufgabe, Prozesse weiter zu 
simplifizieren, zu digitalisieren und somit zu einer möglichst guten Employee Experience beizutragen.

Somit stehen viele Unternehmen vor der Entscheidung, neue HR-Software auszuwählen und einzuführen. Die 
Frage, die sich hierbei vielen stelt: Wo fängt man damit an?

Im „Briefing: Human-Resources“ findet Ihr das „OMR Reviews Grid”, eine graphische Übersicht aller Tools, 
eine Hilfe bei der Toolauswahl, Auszüge aus ausgewählten Reviews und zwei Experteninterviews. 

Alles zusammen soll Euch einen guten Überblick über die HR-Tool-Landschaft aus Sicht der
OMR Community bieten.

Ein großes Dankeschön geht an Michael Eger, Michael Witt und Lara Zschau, die uns bei der Erstellung des 
Briefings tatkräftig unterstützt haben und ihr Expertenwissen in einem Interview mit Euch teilen.

Und jetzt: viel Spaß und Erfolg bei der Tool-Recherche!

Marktüberblick

Editorial
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HR-Systeme auf einen Blick

13 Tools haben sich in Q4 für die OMR Community durch die gewichtete Menge der über 1.000 abgegebenen Reviews für das 
Human-Resource-Grid im Oktober 2022 qualifiziert. Unser Grid sortiert die Tools vertikal nach ihrer Relevanz und horizontal nach 
ihrem gewichteten durchschnittlichen Score. Für die Aufnahme werden mindestens 10 qualifizierte Reviews aus den letzten 12 
Monaten und ein durchschnittlicher NPS von mindestens 7 vorausgesetzt. 
Die in aller Regel guten bis sehr guten Bewertungen der im Briefing aufgeführten Tools zeigen, dass es derzeit für HR-Systeme 
eine gute Auswahlmöglichkeit aus sehr soliden Lösungen gibt. Die Analyse der Reviews ergibt nichtsdestotrotz eine Spitzen- 
gruppe, der „Marktführer“.* Der Marktführer im Q4 2022 ist: 

Der Markt für HR-Systeme ist in steter Veränderung – und das Grid stellt eine Momentaufnahme dar. Wenn das von Euch 
genutzte Tool noch nicht dabei ist, Ihr bessere oder auch schlechtere Erfahrungen mit einem der Tools gemacht habt und Ihr das 
Grid fürs nächste Mal mitgestalten möchtet ...

* Relevanz und Marktinformationen: Anzahl der Reviews, Zeitpunkt der Abgabe, marktrelevante Informationen. ** Score: NPS (hier: 7–10) der 
Reviews gewichtet nach Zeitpunkt der Abgabe, Qualität der Reviews, Quelle der Reviews. *** Reviews, die bis zum 12.10.2022 abgegeben und 
verifiziert wurden, konnten berücksichtigt werden.
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Was ist BambooHR?
BambooHR ist eine HR-Software-Lösung aus den USA, mit der sich Personendaten analysieren, Talente einstellen, neue Mitarbei-
ter*innen onboarden und die eigene Unternehmenskultur stärken lässt. Darüber hinaus bietet das Tool die Möglichkeit, Zeit zu 
erfassen, eine Payroll zu führen und eine Time-Off-Management-Option. Die Preise für die Nutzung variieren je nach Anzahl der 
Mitarbeiter*innen und ausgewählten Features.

Stärken:
•	 Die Implementierung und Einrichtung sind sehr einfach und intuitiv

•	 Das Onboarding neuer Mitarbeiter*innen ist mit BambooHR sehr unkompliziert

•	 Die Urlaubsplanung und der Genehmigungsprozess sind unproblematisch

Potentiale:
•	 Es lassen sich nicht alle Bereiche individuell anpassen und verändern 

•	 Die Übersichtlichkeit der Dashboards und verschiedenen Ansichten könnte noch weiterentwickelt werden

•	 Das Berechtigungs- und Rollenmanagement könnte laut Nutzeraussagen nochmal überarbeitet werden

Stärken & PotentialeStärken & Potentiale

Mehr Infos auf OMR Reviews

Im nächsten Abschnitt haben wir die Reviews auf unserer Plattform nach den 3 größten Stärken und den 3 größten
Herausforderungen für die Zukunft untersucht. Das sind die Ergebnisse für die Top-5-Tools in der jeweiligen Kategorie:
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Was ist Factorial?
Factorial ist eine HR-Software, die Personaler*innen bei der Erledigung administrativer Aufgaben unterstützen soll. Nach An-
gaben der drei Gründer Jordi Romero, Bernat Farrero und Pau Ramón ist das Ziel, die Verwaltung von HR-Prozessen so einfach 
wie möglich zu gestalten, um mehr Zeit für Mitarbeiter*innen zu schaffen und Geschäftsentscheidungen zu verbessern. Zu den 
Funktionen gehören Abwesenheits- und Zeiterfassung, Gehaltsabrechnungen, digitale Personalakten, Bewerbermanagement, Mit-
arbeiter-Onboarding und Performance.

Factorial bietet außerdem eine App für iOS und Android an, in der Mitarbeiter*innen ihre Abwesenheiten, Termine, Geburtstage 
und vieles mehr verwalten können. Das Tool ist mittlerweile in über 40 Ländern weltweit verfügbar.

Stärken:
•	 Als großer Vorteil werden die interaktiven Möglichkeiten wie Umfragen etc. genannt

•	 Das Dokumentenmanagement ist im Bereich HR eine der großen Herausforderungen. Hier schafft Factorial eine 
Möglichkeit, Verträge und weitere Dokumente zu verwalten 

•	 Die intuitive Nutzung und das schnelle Einfinden in die Prozesse wird hervorgehoben 

Potentiale:
•	 Viele Funktionen werden ständig weiterentwickelt. Hier ist laut Bewertungen auf unserer Plattform 

noch einiges möglich

•	 Der Umgang mit Benachrichtigungen und das Messaging könnten noch weiter ausgebaut werden

•	 Teilweise wird der Stand des Controllings kritisiert. Hier ist in Zukunft sicherlich noch Potential für Verbesserungen

Stärken & PotentialeStärken & Potentiale

Mehr Infos auf OMR Reviews

5Briefing: Human-Resources Q4 2022

https://omr.com/de/reviews?utm_source=briefing&utm_medium=pdf&utm_campaign=hr-briefing-2022
https://omr.com/de/reviews?utm_source=briefing&utm_medium=pdf&utm_campaign=hr-briefing-2022
https://omr.com/de/reviews/product/factorial?utm_source=briefing&utm_medium=pdf&utm_campaign=hr-briefing-2022


Stärken & PotentialeStärken & Potentiale

Mehr Infos auf OMR Reviews

Was ist Personio?
Personio ist eine Personalsoftware für den HR-Bereich. Das Tool unterstützt Unternehmen dabei, Verzögerungen zu beseitigen und 
durch effiziente HR-Prozesse mehr Business-Chancen zu ergreifen. Personio deckt dafür alle HR-Kernaufgaben, z. B. Personalver-
waltung, Recruiting und Lohnabrechnung, in einer Software ab und sorgt für abteilungsübergreifende, automatisierte Prozesse, 
nahtlose Integrationen und hilfreiche HR-Berichte. Unternehmen wie Statista, Teufel oder Turck setzen Personio bereits erfolgreich 
für ihre HR-Arbeit ein.

Stärken:
•	 Schneller Support ist für ein gutes Onboarding und das Klären offener Fragen im Arbeitsalltag ist enorm wichtig. Hier bietet 

Personio eine gute Möglichkeit, sich abzusprechen und auszutauschen

•	 Eine nahtlose Anbindung zu anderen Tools ist für viele User unverzichtbar. Hier bietet Personio einige Möglichkeiten

•	 Digital Signing und die Digitalisierung von Prozessen allgemein gewinnt bei der momentanen Entwicklung der Arbeitsmodelle 
zunehmend an Wichtigkeit. Hier schafft Personio eine zentrale Stelle für alles rund um HR

Potentiale:
•	 Gerade beim Arbeiten aus dem Home-Office ist es für viele Mitarbeiter*innen wichtig die Funktionen von Personio auf ihren 

mobilen Geräten nutzen zu können. Daher wird das Ausbauen der Funktionen der mobilen App weiter an Relevanz gewinnen 

•	 Eine der Hauptfunktionen für die Nutzer*innen ist das Einrichten und Tracking der Urlaubstage. Hier wird es weiterhin 
wichtig, eine möglichst effiziente Lösung zu schaffen und den Prozess weiter zu verbessern sowie sauber darzustellen 

•	 Für das Backoffice sind das saubere Benachrichtigungsmanagement und der richtige Informationsfluss eine der größten Her-
ausforderungen
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Was ist rexx systems?
rexx systems ist eine Software für Talent- und Personalmanagement, auf die aktuell rund 2.000 Kund*innen vertrauen sollen. Die 
angebotene rexx Suite, eine sogenannte All-in-One-Lösung, kombiniert Bewerbermanagement (Recruiting), Human Resources so-
wie Talent Management – und bietet so ein Gesamtpaket, um alle HR-Maßnahmen zu vereinfachen. Add-Ons, die das Tool bietet, 
sind u. a. eine Stellenbörse (Finest Jobs) und verschiedene Anbindungsmöglichkeiten an externe Systeme.

Stärken:
•	 Im Prozessmanagement gibt es die Möglichkeit, verschiedene Vorlagen auszuwählen und damit nach vordefinierten Prozes-

sen effizient zu arbeiten

•	 Das übersichtliche Dashboard wird häufig gelobt. Hier ist sowohl für die Software nutzende Mitarbeiter*innen als auch im 
Backoffice alles auf einen Blick einsehbar

•	 Außerdem wird häufig die hohe Individualisierbarkeit genannt und als ein großes Plus erwähnt

Potentiale:
•	 Als Herausforderung für die Zukunft wir oftmals die Integrationsmöglichkeit mit weiteren Tools genannt

•	 Als weitere Verbesserungsmöglichkeit werden die Weiterentwicklung des Rechtemanagements und weitere Möglichkeiten in 
der Verwaltung von Aufgaben genannt

•	 Außerdem wird angegeben, dass bei der Vielzahl der Funktionen nicht immer alles intuitiv ist und teilweise Zeit benötigt wird, 
um sich in verschiedene Workflows einzufinden

Stärken & PotentialeStärken & Potentiale

Mehr Infos auf OMR Reviews
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Was ist Sage HR Suite?
Mit der Sage HR Suite können Nutzer*innen ihre HR-Prozesse vereinfachen. Im Fokus der Sage HR Suite stehen die Mitarbei-
ter*innen, und so unterstützt die Software bei der Ausrichtung von HR-Aufgaben auf einen ganzheitlichen „Mitarbeiter-Lebenszyk-
lus”. Die Sage HR Suite ist modular und skalierbar aufgebaut. So können Nutzer*innen HR-Systeme ganz nach ihrem persönlichen 
Bedarf und entsprechend dem “Mitarbeiter-Lebenszyklus” zusammenstellen. Die Suite basiert auf einer gemeinsamen Datenbasis 
für jedes Modul. Es stehen automatisch einheitliche Informationen in allen Programmen bereit. Nutzer*innen sparen sich nicht nur 
administrativen Aufwand, sondern auch Speicherplatz.

Stärken:
•	 Durch die Abbildung umfangreicher Funktionen im Bereich HR bedarf die Sage HR Suitewenig Anbindungen 

an andere Systeme 

•	 Die Integration zu anderen Sage-Software-Lösungen sind problemlos möglich

•	 Durch den modularen Aufbau ist die Sage HR Suite für unterschiedlichste Unternehmensgrößen geeignet

Potentiale:
•	 Manche Nutzer*innen würden sich mehr Implementierungspartner im Bereich HR wünschen 

•	 Teilweise wünschen Nutzer*innen intensiveren Support bei Klärungsfragen und Schulungsmöglichkeiten 

•	 Im Bereich Performance wünschen sich manche Nutzer*innen weitere Verbesserungen

Stärken & PotentialeStärken & Potentiale

Mehr Infos auf OMR Reviews

8Briefing: Human-Resources Q4 2022

https://omr.com/de/reviews?utm_source=briefing&utm_medium=pdf&utm_campaign=hr-briefing-2022
https://omr.com/de/reviews?utm_source=briefing&utm_medium=pdf&utm_campaign=hr-briefing-2022
https://omr.com/de/reviews/product/sage-hr-suite?utm_source=briefing&utm_medium=pdf&utm_campaign=hr-briefing-2022


Die Tools im Vergleich: Wir zeigen Euch, was unsere Reviewer im Detail über die Tools denken. Wie benutzerfreundlich 
ist das Tool? Wie sieht es mit dem Kundensupport aus? Wie einfach war die Einrichtung des Tools und vor allem: Erfüllt das Tool 
auch alle Anforderungen? Unsere Reviewer haben abgestimmt!

ToolbewertungenToolbewertungen

Die Angaben aus den Balkendiagrammen beziehen sich auf die Bewertungen auf unserer Plattform. Gewählt werden konnte jeweils von 1 bis 7, 
dabei war 7 die bestmögliche Bewertung.
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How to select HR-Tech:How to select HR-Tech:
Leitfaden zur HR-SoftwareauswahlLeitfaden zur HR-Softwareauswahl

Wo fange ich an und anhand welcher Kriterien suche ich eine
HR-Software aus?
Fakt ist: Der heutige HR-Softwaremarkt ist undurchsichtig und komplex. Zudem unterscheiden sich die Anforderungen an 
ein neues System bei jedem Unternehmen ganz individuell, was die Auswahl einer Lösung aus den vielen Angeboten am 
Markt zu keiner ganz leichten Aufgabe werden lässt.

Um die passende Software für die unternehmenseigenen Bedürfnisse zu finden, hilft es im ersten Schritt, klare Kriterien für 
die Auswahl festzulegen und für sich zu gewichten. Diese Kriterien reichen von Funktionsumfang, über technische oder 
organisatorische Anforderungen, Erfahrungswerte und Referenzen, User Experience sowie Compliance bis hin zum Preis. 

Im Rahmen der Auswahl einer passenden HR-Software gilt es dann, für jedes dieser Kriterien ausreichend Informationen 
einzuholen, um sich über all diese Themen ein umfassendes Bild machen und am Ende eine fundierte Entscheidung treffen 
zu können.
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How to select HR-Tech:How to select HR-Tech:
Leitfaden zur HR-SoftwareauswahlLeitfaden zur HR-Softwareauswahl

Kriterium 1 – Grundsätzlicher Funktionsumfang:
Welche Art von HR Software suche ich eigentlich?
Um sich einen Überblick über in Frage kommende HR-Software zu verschaffen, ist es in erster Linie wichtig, möglichst ab-
zugrenzen nach was man eigentlich sucht, da HR-Software per se zunächst der Sammelbegriff für eine große Bandbreite 
an Lösungen ist. Häufig wird eine neue Software als Folge einer Re-Organisation des HR-Bereichs eingeführt.

Dabei wird in der Regel bereits im Rahmen der Neuaufstellung definiert, welchen Funktionsumfang die Software benötigt. 
Auch ohne vorhergegangene Re-Organisation muss spätestens vor Beginn des Auswahlprozesses festgelegt werden, wel-
che HR-Services die Software unterstützen soll – und welche nicht (z. B. weil bereits eine Lösung vorhanden ist, die nicht 
ersetzt werden soll oder weil das Thema für das Unternehmen nicht von hoher strategischer Relevanz ist). 

Die Festlegung der grundsätzlichen funktionalen Anforderungen ist im ersten Schritt in der Regel ein Thema der HR-Or-
ganisation in Abstimmung mit den internen Kund*innen. Gemeinsam wird definiert, welchen Funktionsumfang die neue 
Software mitbringen sollte.

Gängig sind zum Beispiel:

•	 Mitarbeiter*innen-/ Stammdatenverwaltung, häufig als der Kern der Anforderungen
•	 Reporting
•	 Personaladministration/Organisationsmanagement
•	 Recruiting
•	 Performance Management
•	 Learning

Grundsätzlich kann der Funktionsumfang einer HR-Software aber alle Themen entlang des Employee Lifecycles abdecken, 
wie z. B.: Candidate Relationship Management, Personaleinsatzplanung oder Onboarding.

Nicht alle Anbieter am Markt bieten alle Funktionen in einer Lösung an. Hier gibt es zum einen die HR-Suiten, die oft 
ein sehr breites Spektrum an Funktionalitäten abdecken und zum anderen die Best-of-Breed-Lösungen, die sich als Exper-
ten für bestimmte HR-Themen im Markt positionieren. Um alle gewünschten Funktionalitäten abzudecken, gibt es daher 
unterschiedliche Möglichkeiten. Oftmals wird auch eine HR-Suite noch durch weitere Lösungen ergänzt, um das gesamte 
Spektrum abzudecken (z. B. durch Payroll, Dokumentenmanagement, eAkte, eSignature). 

Da nicht alle Lösungen alle Funktionen gleichermaßen abbilden können, ist eine entsprechende Priorisierung nötig, um 
den Fokus bei der Auswahl richtig zu setzen. Über die grundsätzlichen Anforderungen lässt sich eine so genannte Longlist 
meist gut recherchieren. Diese Liste umfasst grundsätzlich die Anbieter, die für den benötigten Umfang generell in Frage 
kommen. Eine erste Orientierung bieten dabei zum Beispiel die Analystenvergleiche, die auch im Internet frei verfügbar 
sind. 
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How to select HR-Tech:How to select HR-Tech:
Leitfaden zur HR-SoftwareauswahlLeitfaden zur HR-Softwareauswahl

Kriterium 2 – Welche HR-IT-Strategie verfolgen wir
als Unternehmen?
Auch die übergreifende HR-IT-Strategie ist relevant, wenn eine neue HR-Software ausgewählt werden soll. Hierbei sollten 
verschiedene Aspekte berücksichtigt werden:

•	 Will man sich generell in Richtung Cloud, On-Premise oder eine Mischform bewegen?
•	 Bevorzugt man eher einen modularen Ansatz in der IT-Lösung („Power of Many“), der aus zusammengesetzten, indivi-

duellen Lösungen besteht und einem eine modulare, phasenweise Implementierung ermöglicht, oder bevorzugt man eine 
Lösung, die aus einem Guss kommt („Power of One“)?

•	 Hat man eine Präferenz zum späteren Implementierungsansatz, z. B. alle Länder und alle Module für alle Mitarbeiter*in-
nen zur gleichen Zeit, oder eher eine schrittweise Implementierung?

•	 Welche Governance und Grad an Harmonisierung wird angestrebt, z. B. ein System für alle Länder und Einheiten, oder 
werden lokale Abweichungen und Anpassungen benötigt?

•	 Welche anderen Systeme sollen durch das neue System abgelöst werden?
•	 Welche Schnittstellen müssen dadurch abgedeckt werden?
•	 Welche Datenflüsse von welchem dritten System werden gebraucht?
•	 Welcher grundsätzliche Kostenrahmen ist vorstellbar und welche Rahmenbedingungen müssen darüber hinaus geschaf-

fen werden (z. B. späteres Supportmodell oder Training)? In welchen Dimensionen will und kann man sich bewegen?

Dies betrifft z. B. technische und organisatorische Anforderungen wie:

•	 Mehrsprachigkeit
•	 Mandantenfähigkeit (z .B. für unterschiedliche Marken/Legal Entities)
•	 Konfigurationsumfang
•	 Anpassbarkeit hinsichtlich „Look and Feel“
•	 Datenschutzkonformität
•	 Besondere IT-Security oder Dokumentationsanforderungen (Regulatorik)
•	 Remotezugriff, mobiler Zugriff
•	 Komplexität bei der Einführung (Beratung)

Wenn die grundsätzlichen funktionalen HR-Anforderungen und die übergreifende HR-IT-Strategie definiert sind, sollten 
weitere Rahmenbedingungen abgestimmt werden.

Kriterium 3 – cross-funktionale und technische Anforderungen

Auch hier gilt: Wo genau hier die Prioritäten liegen, muss jedes Unternehmen für sich selbst festlegen. Für manche Unter-
nehmen ist eine einfache Einführung bei gleichzeitig begrenzter Anpassbarkeit wichtig, andere Unternehmen wünschen 
sich eine möglichst maßgeschneiderte Lösung und nehmen dafür einen höheren Aufwand bei der Implementierung in Kauf.
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How to select HR-Tech:How to select HR-Tech:
Leitfaden zur HR-SoftwareauswahlLeitfaden zur HR-Softwareauswahl

Kriterium 4 – Erfahrungswerte und Ausrichtung:
Welches Unternehmen passt zu mir?
Über den Funktionsumfang und HR-IT-Strategie hinaus spielt auch eine Rolle, ob das System grundsätzlich zum Unterneh-
men passt. So gibt es zum Beispiel Lösungen, die sich an bestimmte Unternehmenskategorien (Mittelstand, Großunterneh-
men, ausschließlich Bildschirmarbeitsplätze oder auch Produktion) oder auch an bestimmte Branchen richten (öffentlicher 
Dienst, Gesundheitswesen, Finanzwesen) und entsprechende Features anbieten.

Allerdings bieten beispielsweise auch die großen Anbieter mittlerweile Mittelstandslösungen und es gibt mittelständische 
Lösungen, die durchaus auch von großen Unternehmen eingesetzt werden. Daher bietet die Ausrichtung oft nur eine erste 
Orientierungshilfe. Jenseits der bewusst kommunizierten Ausrichtung spielen aber auch Referenzen eine Rolle: Welcher 
Anbieter hat bereits Erfahrungen mit vergleichbaren Umfeldern? Viele der benötigten Informationen sind öffentlich ver-
fügbar, so dass die Longlist häufig recht schnell eingegrenzt werden kann.

Bei der Auswahl sollten daher auch Faktoren rund um User Experience eine Rolle spielen,
also beispielsweise:

•	 Einfachheit der Bedienung
•	 Durchgängigkeit
•	 Geschwindigkeit
•	 Barrierefreiheit
•	 Komplexität
•	 Bedienbarkeit für verschiedene Zielgruppen (z. B. Manager*innen, Mitarbeiter*innen der Produktion)
•	 Design

Bei der Detailauswahl setzen viele Unternehmen auf Feature-Listen, also lange Abfragen zu einzelnen Funktionen. Je 
nach grundsätzlichem Funktionsumfang können diese Feature-Listen, die später an die Anbieter geschickt werden, sehr 
lang werden. Bei der reinen Beantwortung der Anbieter besteht dann die Gefahr, dass Funktionen zwar grundsätzlich 
abgedeckt werden und daher auch als „vorhanden“ vermerkt werden, damit aber noch nichts darüber ausgesagt wird, 
wie gut die einzelne Funktion gelöst ist oder wie die entsprechende Nutzererfahrung dahinter aussieht. 

Kriterium 5 – die Details: einzelne Funktionen vs. Use Cases

Um am Ende die verschiedenen Anbieter zielführend bewerten zu können, empfiehlt es sich daher, sich bei den Anforde-
rungen auch auf absolute K.o.-Kriterien zu verständigen und diese mit den Anbietern in den Anbieterpräsentationen zu 
besprechen. Das vermeidet, dass Listen mit Hunderten von Kriterien ausgefüllt und ausgewertet werden müssen.

Es ist dann oft sinnvoll, mit den verbliebenen Anbietern sogenannte Use Cases durchzuspielen, um ein Gefühl dafür zu 
bekommen, wie genau die Funktionen im System gelöst sind. Hierfür können konkrete Beispielprozesse aus der Praxis 
durchgespielt werden (z. B. Adresse pflegen, Stelle anlegen, Mitarbeitergespräch dokumentieren).

Bei den dafür in der Regel stattfindenden Präsentationen mit den Anbietern lässt sich auch feststellen, ob ganz generell 
die Chemie stimmt. Gerade bei kleineren Systemanbietern ist das oft durchaus ein wichtiges Thema, da die Anzahl der 
Ansprechpartner begrenzt ist.

14Briefing: Human-Resources Q4 2022

https://omr.com/de/reviews?utm_source=briefing&utm_medium=pdf&utm_campaign=hr-briefing-2022


How to select HR-Tech:How to select HR-Tech:
Leitfaden zur HR-SoftwareauswahlLeitfaden zur HR-Softwareauswahl

Kriterium 6 – Pricing und Vertragsbedingungen
Ist der Anbieter gefunden bzw. ist die Auswahl auf einige wenige Anbieter reduziert, folgen die Verhandlungen zu Prei-
sen und konkreten Vertragsbedingungen, wobei es gerade bei beschränkteren Budgets durchaus sinnvoll sein kann, die 
grundsätzlichen Kosten/Größenordnungen bereits früh im Prozess zu thematisieren. 

Auch das Pricing kann komplex sein, bedingt durch die Faktoren der einmaligen Implementierungskosten, Lizenzkosten, 
Hardwareanforderungen, Maintenance- und Support-Kosten, das generelle Berechnungsmodell (nach Nutzer*innen, 
Unternehmensgröße, pauschal) und die Vertragslaufzeit. Im Idealfall sollten hier nicht nur die Lizenzkosten, sondern 
die Gesamtkosten über die Vertragslaufzeit oder die Kosten über mehrere Jahre berechnet werden. Da für einige Jahre 
durchaus eine Abhängigkeit vom Anbieter entsteht, kann es auch sinnvoll sein, die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
des Anbieters zu überprüfen und vertraglich entsprechende Ausfallrisiken abzuklären.

Nachdem zu den Kriterien entsprechend Informationen eingeholt und diese bewertet wurden, gilt es letztendlich, eine 
Entscheidung für einen Anbieter zu treffen. Dazu helfen in erster Linie die dokumentierten Bewertungen entlang der vor-
her gewichteten Auswahlkriterien, die über den Auswahlprozess hinweg gesammelt wurden. Hierbei ist es ratsam, die 
Entscheidung als interdisziplinär aufgestellte Gruppe zu treffen und gemeinsam zu einer Entscheidung zu gelangen. Steht 
das Team hinter der getroffenen Wahl und kann diese fundiert entlang der Kriterien begründen, kann eine Entscheidungs-
vorlage erstellt und den Budgetverantwortlichen vorgestellt werden.

Entscheidungsfindung

Dieser Leitfaden kann kein „Kochrezept“ sein, zeigt aber, mit welchen Themen sich Unternehmen, die auf der Suche nach 
einer neuen HR Software sind, genrell auseinandersetzen sollten. Versucht man, ohne Beschäftigung mit den eigenen 
Anforderungen und Rahmenbedingungen den „besten“ Anbieter auszuwählen, läuft man gerade bei einem komplexen 
Thema wie HR-Software immer Gefahr, Äpfel mit Birnen zu vergleichen.

Daher führen auch „Bestenlisten“ in diesem Bereich nicht unbedingt zum Ziel. Eine Lösung kann eine tolle Suite sein, die 
dazugehörige Recruitinglösung, die für das Unternehmen vielleicht besonders wichtig ist, ist aber in dieser Lösung viel-
leicht nicht die ausgemachte Stärke. Wenn Unternehmen vor allem bestimmte Funktionen benötigen, ergibt sich somit ein 
anderes Bild, als wenn Unternehmen ein Komplettpaket benötigen. Nicht zuletzt sollte daher im Vorfeld der Softwareaus-
wahl das HR-Portfolio überprüft und bei Bedarf neu ausgerichtet werden.

Software kann nicht alle Schwächen lösen, die sich durch ein unklares HR-Serviceportfolio, eine unpassende Organisation 
oder umständliche Prozesse ergeben. Wer das versucht, ist schnell bei dem legendären Zitat von Thorsten Dirks, dem 
ehemaligen Vorstandsvorsitzenden der Teléfonica Deutschland: „Wenn Sie einen Scheißprozess digitalisieren, haben Sie 
einen scheiß digitalen Prozess“.

Fazit
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Bamboo-
HR Factorial HeavenHR HRlab HRworks Kenjo kiwiHR

Free Trial

Free Version

monatlicher Preis* ab 4,95 $ 
monatlich

ab 5,25 € 
monatlich

ab 99 € 
monatlich

ab 30 € 
monatlich

ab 178 € 
monatlich

ab 5,40 € 
monatlich

ab 3,50 € 
monatlich

Ursprungsland USA ESP DE DE DE DE DE

Mobile App

Workflow- 
Automatisierung

E-Signature

Rollenmanagement

Recruiting
(Posting, Process)

Offene API- 
Schnittstelle

Feedback 
Funktionalitäten

Besonders geeignet für

Einarbeitung: 
Administrationsauf-
wand

Einarbeitung: 
Lernaufwand für 
Endbenutzer*innen

Mit dieser Tabelle versuchen wir, Euch einen Überblick über die Anforderungen der jeweiligen Tools zu geben.
Wir haben für Euch recherchiert, woher die Tools kommen und welche Funktionen sie bieten. 

Tools im VergleichTools im Vergleich

Kleinunternehmen Mittelstand Enterprise
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Personio Personizer rexx 
systems

Sage HR
Suite

Workday
HCM

Zoho  
People

Free Trial

Free Version

monatlicher Preis* ab 95,05 € 
monatlich

ab 8,10 € 
monatlich

ab 400 € 
monatlich

ab 4,50 € 
monatlich

auf 
Anfrage

ab 7,25 € 
monatlich

Ursprungsland DE DE DE UK USA IND

Mobile App

Workflow- 
Automatisierung

E-Signature

Rollenmanagement

Recruiting
(Posting, Process)

Offene API- 
Schnittstelle

Feedback 
Funktionalitäten

Besonders geeignet für

Einarbeitung: 
Administrationsauf-
wand

Einarbeitung: 
Lernaufwand für 
Endbenutzer*innen

Tools im VergleichTools im Vergleich
Mit dieser Tabelle versuchen wir, Euch einen Überblick über die Anforderungen der jeweiligen Tools zu geben.
Wir haben für Euch recherchiert, woher die Tools kommen und welche Funktionen sie bieten. 
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S Reviewers VoicesReviewers Voices

Selina Lohn Eprofessional GmbH Score 09/10 mehr Reviews

Die Aufmachung von BambooHR ist super, sehr ansprechendes Design und nette Ansprache der 
User . Die Reportingfunktion funktioniert sehr gut und schnell, sodass alle vorhandenen Daten auch 
in beliebiger Konstellation ausgewertet werden können. On- und Offboardingprozesse können sehr 
individualisiert über das Tool abgebildet werden.

Voices aus unserer Community

Dagmar Kessel
SAMAG Saalfelder 
Werkzeugmaschinen GmbH Score 08/10 mehr Reviews

Sehr hilfreich sind die Anwendertipps auf der Service-Welt von Sage HR Suite. Wir haben auch immer 
die Webseminare über die SAGE-Plattform gebucht und sind damit sehr gut auf SV-rechtliche und Steuer-
rechtliche Veränderungen vorbereitet gewesen. Ich habe schon mit verschiedenun Abrechnungssystemen 
gearbeitet und finde SAGE sehr übersichtlich und einfach in der Anwendung.

… werdet Teil der Community und gebt Eure Review ab.

Georg Baur Baur New Media Score 09/10 mehr Reviews

Man kann z. B. Teams erstellen und genau diese mit Mitteilungen ansprechen, aber auch alle Mit-
arbeiter*innen zusammen. Arbeitsverträge können sicher gespeichert und auch rechtssicher digital 
unterschrieben werden, Lohn- und Gehaltsabrechnungen sowie weitere Dokumente leicht übermittelt 
werden. Somit eignet sich Factorial auch für Remotework oder Homeoffice, was heutzutage immer 
mehr genutzt wird.

Lennard Stoever Zellerfeld R&D GmbH Score 09/10 mehr Reviews

Mir gefällt am besten an Personio, dass von der Bewerbungsphase, dem Onboarding über das 
Beschäftigungsverhältnis bis hin zum Offboarding wirklich alles in einem Tool gut strukturiert darstell-
bar ist. Klar gibt es hier und da noch ergänzende Excel-Tabellen, aber im Großen und Ganzen kann 
man hier seine Single-Point-of-Truth darstellen. Besonders convenient finde ich auch die Anbindung an 
diverse Hiring-Seiten und -Portale.

Christoph Kühn Neumann Gruppe GmbH Score 08/10 mehr Reviews

Rexx Systems bietet wirklich eine sehr gute Auswahl an Modulen. Innerhalb Europas können na-
hezu alle Prozesse gut abgebildet werden. Im Vergleich zu anderen Groß-Anbietern ist die Admi-
nistration wesentlich einfacher zu verstehen, auch wenn viele Chancen natürlich ein grundsätzliches 
IT-Verständnis erfordern. Von Abwesenheitsbuchungen über Mitarbeitergesprächen bis hin zu einer 
guten digitalen Personalakte sind viele wesentliche Prozesse bereits gut abgebildet und neue Dinge 
(2-Faktor, DocuSign-Integration usw.) werden stets implementiert.
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Michael Eger ist Partner im europäischen Transformationsteam von Mercer, einer globalen 
People- & Investment-Beratung. Als einer der führenden Experten für Personalstrategien, 
Employer Branding und innovatives Recruiting verantwortet er als Fachexperte den Bereich 
People Strategies auf europäischer Ebene. Er studierte Medienwirtschaft und sammelte 
nach seinem Wechsel aus dem Kreativ- und Digitalbereich in die Beratung über 15 Jahre 
Erfahrung als Management Consultant und Projektleiter in strategischen HR-Projekten.

Um sich in der Fülle von Anbietern am Markt orientieren zu können und am Ende des Auswahlprozesses tatsächlich das  
für die individuellen Anforderungen passendste System auszuwählen, sollte man früh herleiten, welches Problem eigentlich gelöst 
werden soll.

Vielleicht braucht man eine gute Lösung für Stammdatenmanagement, oder möchte endlich die eigenen Recruitingprozesse digi-
talisieren. Wenn die Schwerpunkte feststehen ist es hilfreich, eine Longlist mit infrage kommenden Anbietern zu recherchieren und 
klar zu definieren, anhand welcher Kriterien man von dieser in der Auswahl zur Shortlist gelangen möchte.

Wie finden Unternehmen heraus, 
welcher Anbieter am besten zu ihnen passt?

Generell bilden die Tools eine extreme Bandbreite ab. Dabei unterscheiden sie sich nicht nur im Funktionsumfang, sondern auch in 
weiteren Faktoren, wie beispielsweise der zugrunde liegenden Technologie (Cloud vs. On-Premise), ihrer Eignung für unterschied-
liche Unternehmensgrößen, in ihrer Internationalität oder dem Preis.

Die Gefahr in einer Anbieterauswahl Äpfel mit Birnen zu vergleichen, ist dementsprechend sehr hoch. Um hier von vornherein in 
die richtige Richtung loszulaufen, ist es daher hilfreich, sich bereits sehr früh die Frage zu stellen, welche Anwendungsfälle das 
Tool wirklich abdecken sollte. Ein HCM-System ist eben nicht gleich ein HCM-System. 

Worin unterscheiden sich die verschiedenen Tools am Markt?

Michael Eger
Mercer 

Deutschland 
GmbH

Expert Voice
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Entlang einer Anbieterauswahl lauern einige Stolperfallen, von denen sich viele durch eine saubere Auftragsklärung und Planung 
vermeiden lassen. 

Ein häufiger Fehler liegt darin, Rahmenbedingungen nicht früh genug zu klären. Zum Beispiel sollten Abhängigkeiten klar sein, 
die es zu berücksichtigen gilt, wie z. B. laufende Lizenzen, eine bestehende IT-Strategie oder auch schlicht die Kenntnis der Ent-
scheidungsprozesse. 

Eine weitere Stolperfalle ist, sich nicht genug Zeit für die Anfangsphase der Zieldefinition genommen zu haben. Es sollte sehr 
klar definiert sein, welches Problem durch das neue System gelöst werden soll. Auch ungenaue oder unzureichende Ressourcen-
planung kann einen Auswahlprozess oder auch die spätere Implementierung stark verlangsamen. Dementsprechend sollte hier 
ebenfalls Zeit eingeplant werden, um Ressourcen sauber zu planen (z. B. hinter welcher Phase des Prozesses liegt welcher Auf-
wand und welche Kompetenzen werden benötigt? Haben wir intern ausreichend Ressourcen eingeplant, um das abzubilden? 
Wird externe Hilfe für bestimmte Phasen benötigt?)

Außerdem sollte die Budgetplanung realistisch eingeschätzt werden und der entsprechende Business Case klar definiert sein. 
Nur so kann sichergestellt werden, dass das Unternehmen das System nachhaltig implementieren und nutzen kann und sich die 
gewünschten Effekte langfristig einstellen. Einen Porsche in der Garage stehen zu haben, wenn eigentlich ein VW-Bus gebraucht 
wird, löst das Problem langfristig nicht.

Viele dieser Fehler können vermieden werden, indem man früh die Ziele und Verantwortlichkeiten für den Auswahlprozess klar 
definiert und eine gemeinsame Vorstellung über die Kriterien der Anbieterauswahl entwickelt.

Auch hier ist wieder die Definition des eigentlichen Problems, das durch das neue System gelöst werden soll, der Schlüssel. Je 
stärker die fachlichen HR-Themen hierbei eine Rolle spielen, desto einfacher wird es, das Sponsorship bei HR aufzuhängen und 
so als HR von Beginn an mit am Tisch zu sitzen.

Häufig wird eine HCM-Einführung auch mit einer weiterführenden HR-Transformation verbunden, da ein neues System auch immer 
das Überprüfen aktueller Rollen, Prozesse und Systeme mit sich bringen muss. Wer davon ausgeht, die bestehenden Prozesse und 
Systemfunktionen einfach nur in ein neues System übertragen zu können, kann sich eigentlich den Auswahlprozess sparen – das 
wird nicht funktionieren, egal, wie gut das System ist.

Die Anbieterauswahl jedoch gleichwertig als entscheidenden Beitrag zu einer übergreifenden HR-Transformation zu sehen, hilft 
hier, den entsprechenden Case zu schaffen.

Wie können Unternehmen vermeiden, dass HR zu spät involviert wird?

Was sind die größten Fehler, die Unternehmen in der Auswahl
machen können?

Expert Voice
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Michael Witt ist seit über 20 Jahren inhaltlich im Recruiting und Personalmarketing in 
nationalen und internationalen Kontexten tätig. Seine Arbeitsinhalte reichen dabei von 
leitend strategisch konzeptionellen Themen bis hin zur operativen Umsetzung. Seit 2018 
ist er als Berater mit dem Fokus auf Recruiting Strategie und Organisationsentwicklung 
selbstständig und begleitet seitdem Recruiting Organisationen im Rahmen von unterschied-
lichen Change Projekten. Für seine Arbeit wurde der Blogger und Autor bereits mehrfach 
ausgezeichnet.

Bei der Auswahl der Anbieter hat sich die Zusammenstellung und Fokussierung auf klare Must-have-Kriterien hier immer als sehr 
nützlich erwiesen. Statt sich zu früh in detaillierten Feature-Listen zu verlieren, hilft es hier, den Blick für das große Ganze zu be-
wahren: Welche Kernanforderungen an das neue System gibt es, welche Anforderungen kommen als Nice-to-have-Kriterien dazu?

Außerdem hilft ein aktiver „Proof of Concept“ dabei, den passenden Anbieter zu finden. Welche vergleichbaren Unternehmen 
haben die Lösung bereits implementiert? Wie zufrieden sind sie mit der Lösung? So bekommt man recht schnell ein gutes Gefühl 
dafür, welche Lösungen in Frage kommen.

Wie finden Unternehmen heraus, 
welcher Anbieter am besten zu ihnen passt?

Allein auf den Markt der Recruitingsysteme geschaut, gibt es unzählige Möglichkeiten, den Recruitingprozess systemseitig zu 
unterstützen. Ob im Rahmen eines Recruitingmoduls in einer zusammenhängenden HR-Suite, oder als Einzellösung, die sich ganz 
auf das Thema spezialisiert und großartige Möglichkeiten bietet: Die Lösungen sind zahlreich und bieten für jede Branche, jede 
Unternehmensgröße und jedes Business-Model den passenden Match.

Die zentralen Unterschiede liegen hier häufig in der Anschlussfähigkeit zu anderen Systemen, den Möglichkeiten zur Abbildung 
der individuellen Unternehmenskomplexität oder schlichtweg in der Usability und dem Design. Daher ist es zunächst wichtig, sich 
einen guten Überblick zu verschaffen und dann über klar definierte Auswahlkriterien und Rahmenbedingungen die Auswahl stetig 
weiter einzuschränken. 

Worin unterscheiden sich die verschiedenen Tools am Markt?

Michael Witt
Lebenswelt Recruiting

Expert Voice
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Häufig verlieren sich die Unternehmen zu früh in Details, wenn es um die Auswahl eines passenden Anbieters geht. Hier hilft es, 
sich wirklich darauf zu fokussieren, was die „Must-Haves“ und was die „Nice-to-Haves“ sind.

Außerdem legen sich viele bereits früh auf einen bestimmten Anbieter fest, zum Beispiel weil dieser gerade in den Rankings an 
der Spitze steht. Eine Anbieterauswahl bleibt aber eine sehr unternehmensspezifische Angelegenheit. Daher sollte hier ein mög-
lichst offener und neutraler Prozess sowie klar definierte Auswahlkriterien dabei helfen, wirklich den passenden Match für sich zu 
finden. Aber eben – ein lange Liste mit Hunderten von Kriterien hilft nichts. Wichtig sind die K.o.-Kriterien und das Durchspielen 
der Use Cases, die kritisch für den Erfolg der Lösung sind.

Eine klassische Stolperfalle auf dem Weg zur Anbieterauswahl ist auch, den Betriebsrat oder weitere Entscheidungsgremien zu 
spät zu involvieren. Eine frühe Einbindung aller wichtiger Stakeholder kann die spätere Akzeptanz deutlich stärken. Generell ist 
das Thema Change Management bei einer Systemimplementierung ein ganz zentraler Erfolgsfaktor. Es lohnt sich also, sich auch 
früh darüber Gedanken zu machen, wie Mitarbeiter*innen eingebunden werden können und wie ein mögliches Befähigungskon-
zept aussehen kann, damit das System nach Einführung auch entsprechend genutzt wird.

Hierbei hilft es, zunächst die generelle Zuständigkeit für das System zu klären. In der Regel sprechen wir heute über Cloud-Sys-
teme, das heißt, die Betreuung geht nicht mehr mit Hardware oder Softwarenetwicklung einher und ist somit zumindest theoretisch 
einfacher geworden. Bei einem neuen Recruitingsystem kann die Zuständigkeit daher auch bei der Recruiting Abteilung selbst 
liegen.

Dennoch sollte die generelle Zuständigkeit für HR-IT geprüft werden. Gibt es eine eigene HR-IT-Abteilung? Ist das Thema in der 
IT oder direkt bei HR aufgehängt und wer hat hierbei den Hut auf? Die Verantwortlichkeiten und Rollen für den Auswahl- und 
Implementierungsprozess sollten früh geklärt werden, um spätere Unklarheiten zu vermeiden.

Wie können Unternehmen vermeiden, dass HR zu spät involviert wird?

Was sind die größten Fehler, die Unternehmen in der Auswahl
machen können?

Expert Voice
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OMR Reviews ist eine digitale Plattform, auf der User Software-Tools in verschiedenen Kategorien bewerten können. Im Mai 2020 
haben wir damit begonnen, für OMR Reviews Bewertungen anzufragen. Seit September 2020 ist die Plattform live. Tools wurden 
initial von uns ausgewählt, später dann auch von den Nutzer*innen vorgeschlagen. Alle Reviews und Reviewer werden anhand 
verschiedener Kriterien geprüft. So garantieren wir, dass ausschließlich werthaltige Reviews von echten Nutzer*innen
auf der Plattform erscheinen.

Die Plattform

Datenbasis

Tools im Briefing

Methode

BambooHR

Factorial

HeavenHR

HRlab

HRworks

Kenjo

Personizer

rexx systems

Saga HR Suite

Workday HCM

Die in den Briefings dargestellten Daten basieren rein auf den Nutzerbewertungen, die bis zum 12. Oktober 2022 abgegeben 
wurden. Insgesamt wurden mehr als 1.000 Reviews abgegeben. Damit sich ein Tool für dieses Briefing qualifiziert, ist eine Mindest-
anzahl an Bewertungen erforderlich. Dabei werden nur Bewertungen berücksichtigt, die von uns verifiziert worden sind und die 
nicht älter als zwölf Monate sind. Die Briefing-Reihe wird fortgesetzt und im Halbjahres-Rhythmus aktualisiert.

Zoho People

kiwiHR

Personio
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Imprint & 
Autor*innen

„Danke, dass Du Dir die Zeit genommen hast, 
dieses Briefing zu lesen. Hoffentlich
liefert es etwas mehr Übersicht. Unser wich-
tigstes Ziel mit der gesamten „OMR Reviews”-
Plattform ist es nämlich, mehr Transparenz in 
den Software-Markt zu bringen und Entschei-
der*innen in Unternehmen dabei zu helfen, 
sich das richtige Tool auszusuchen. 
Maßgeblich dafür sind natürlich die Bewertun-
gen und Texte auf der Plattform, aber wir wer-
den in regelmäßigen Abständen diese kurzen 
Briefings veröffentlichen, um Erkenntnisse her-
vorzuheben, die so auf der Plattform (noch) 
nicht sichtbar sind.

Wie immer freuen wir uns über Feedback, 
Anregungen und Kritik–und natürlich über 
Deine Reviews!”

Philipp Westermeyer 
Gründer OMR

Eine Produktion von

Ramp106 GmbH
Lagerstraße 36
20357 Hamburg
omr.com

Eine Produktion von

Philipp Westermeyer
Gründer OMR
philipp@omr.com
LinkedIn

Michael Eger
Partner Mercer Deutschland GmbH
michael.eger@mercer.com
LinkedIn

Michael Witt
Geschäftsführer Lebenswelt Recruiting
info@witt-consult.de
LinkedIn

Felix Rahlmeyer
Business Development
felix.rahlmeyer@omr.com 
LinkedIn

Werdet Teil der Community 
und gebt Eure Review ab.

Joel Menk
Business Development
joel.menk@omr.com
LinkedIn

LARA ZSCHAU
Senior Consultant
Mercer Deutschland GmbH
lara.zschau@mercer.com
LinkedIn
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